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Rätsel Nr. 44
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wenig Sorgen fürs nächste Jahr!
Waagrecht: 1 er entdeckte auch den Cholerabazillus; 2 ein gutes Stück Stoff; 3

löffelt das Kleinkind, 4 grosser Blechtrommler von G. Grass; 5 typisch schweizerische

Rückfrage; 6 will nur Männer an der Landsgemeinde; 7 nicht nur hie
und da; 8 bockbeimger Flötenspieler; 9 ??; 10 wird auf und von Spulen gewik-
kelt; 11 ????????; 12 ein wichtiges Bundesamt (die andern natürlich auch); 13

Grenzberg bei Poschiavo; 14 malerischer Inselnachbar von Java; 15 jedes
Bundesamt; 16 steht an Schaltern neben off; 17 Piz bei Samedan; 18 wird mit 15

waagrecht ein Spielgerät; 19 die Frucht oder ihr Branntwein; 20 alle Neune im
Kegelspiel; 21 so schätzt man jetzt den Ofen wieder; 22 hat nicht nur die Toteninsel

gemalt; 23 Liliengewächs für die Pfanne; 24 das Element 3 1 ; 25 er brüllt aus
manchem Wappen; 26 Winterfutter; 27 Henleins Nürnberger Uhr; 28 hier
sprudelt Mineralwasser im Glarnerland; 29 immer nur aufwärts; 30 ???; 31 ??a?;

32 grosser Futternapf.

Senkrecht: 1 die schreibenden Brüder aus Lübeck; 2 nicht alle führen nach
Rom; 3 soll vollständige Genesung bringen; 4 Japans zweitgrösste Stadt; 5
schwarzweisser Tauchvogel; 6 Knochen für welsche Hunde; 7 altrömischer
Gruss; 8 Platz, Stelle oder das ganze Dorf; 9 ganz kleiner Teil des Liters; 10 ganz
gewaltig; 11 vielseitiger Maler, Komponist und Dramaturg aus Königsberg; 12
ohne inneren Gehalt; 13 langes Gerät für Leichtathleten; 14 er trägt noch eine

grüne Krone; 15 drei Wochen Militärdienst; 16 Kurzfassung der Datenerfassung;

17 wo oder oder, französisch; 18 der lange Oberitaliener; 19 noch oder
wieder ohne Schnee und Eis; 20 ruft wortgetreu zurück; 21 Öl aus Walspeck; 22
«Draussen vor der Tür» gehört zu seinen Werken; 23 kunstvolle Art, Stoffe zu
färben; 24 die Schweiz auch vor 91; 25 St.Galler Äbtestädtchen; 26 streiten sich
mit gleich vielen um einen Ball; 27 noch kürzerer Uof.; 28 blutrünstiger
Meeresräuber; 29 grosser Nebi-Karikaturist; 30 zu schmal für Breites; 31 Frauenname;

32 blanke Missgunst.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 43
Die Gedankenlosigkeit hat mehr zugrunde gerichtet als die Bosheit.

Marie von Ebner-Eschenbach

Waagrecht: 1 hat mehr, 2 Alk, 3 Boa, 4 RI, 5 Lampe, 6 tausend, 7 Pum, 8

zugrunde, 9 Gelee, 10 Aetes, 11 En, 12 Psi, 13 Zimt, 14 gerichtet, 15 reir, 16 Ohm,
17 an, 18 Greis, 19 Iberg, 20 Seereise, 21 als, 22 Neersen, 23 Aerar, 24 AR, 25 die,
26 Kur, 27 Bosheit.

Senkrecht: 1 Abt, 2 Georgia, 3 Oasen, 4 er, 5 lau, 6 Hau, 7 Giesser, 8 Szenerie, 9

Treue, 10 Serab, 11 Ming, 12 Pio,13 RO, 14 Droschken, 15 hl, 16 ihm, 17 Yeah,
18 Radna, 19 Isère, 20 Dezember, 21 Appetit, 22 Sdt, 23 Leu, 24 EM, 25
Arbeit), 26 Mustang, 27 Nel.

28

Gesucht wird
Mohammed hat die Verfechterin des Matriarchats in der 27. Sure

des Korans verewigt. Dort schildert er, wie Bilqis (ihr späterer Name
im arabischen Raum) Suleyman begegnet, dem sie nicht nur reiche
Goldschätze, sondern auch einen Sohn geschenkt haben soll mit
Namen Menelik, der laut äthiopischem Epos die Bundeslade aus dem

Tempel vonJerusalem nach Aksum entführte, wo sie heute noch in der
Kathedrale steht. Die grossartigste Verehrung wurde ihr aber nicht von
Suleyman und seinem Volk zuteil (sie hatte seinen Eingott-Glauben
abgelehnt und sich als gleichberechtigte Partnerin betrachtet) sondern

vom christlichen Kaiserreich Äthiopien. Dort kennt man sie als

militant-kämpferische Frau. Die äthiopischen Kaiser bis hin zu Haile Se-
lassie, der von 1930 bis zu seiner gewaltsamen Absetzung imJahr 1974

regierte, sahen sich als Abkommen der Königin. Haile Selassie hielt sich
für den 225. ihrer Nachfolger aufdem Thron. Als ihr Vater starb,
hinterliess er sie als legitimes Kind. Das Volk von Ophir wählte jedoch
einen Mann zum König, der sich als übler Tyrann entpuppte. Bilqis
wollte ihr Volk retten, willigte zum Schein in eine Heirat mit dem
Tyrannen ein, machte ihn in der Hochzeitsnacht trunken und enthauptete

ihn. Danach erhob sie sich selber zur Königin. In dieser Eigenschaft
reiste sie, wie gesagt, zu Suleyman. Die Bibel spricht vom «Kommen»
der Königin, womit im Alten Testament auch «eingehen» bzw. sexueller

Verkehr gemeint ist. So wird sie im Talmud als Verführerin, als

satanisches Weib und als Beischlaf-Dämonin verfemt, die sich nachts als

Hure zu einsamen Männern gesellt, um ihnen vampirgleich das Blut
auszusaugen. Jüngster Mythos: Sie soll die Urahnin des neuzeitlichen
Feminismus sein und wird darum zu dessen Schutzherrin erhoben.

Wie heisst die sagenumwobene Königin, und wer ist mit Suleyman
gemeint? hw

Die Antwort ist aufSeite 38 zufinden.

Das Schachproblem
In letzter Zeit häufen sich Massenveranstaltungen, wo die besten Spieler

der Welt zum Simultanspiel gegen ausgewählte Gegner antreten.
Anlässlich des Treffens der neugegründeten «Grossmeistervereinigung»

- eine Art Berufsspieler-Organisation - vom 1. bis 5. September
in Zürich gaben auch neun
dieser führenden Spieler der
Welt in der Saalsporthalle
eine solche Simultanvorstellung.

Am Ende hatten die

«Sparringpartner» immerhin
16 von 172 möglichen Punkten

ergattert. Die Show stahl
ihnen aber ein Computer, der

jedem der Cracks an einem
Brett ebenfalls als Gegner
gegenüberstand. Sechsmal
behielt der Mensch in diesem a b c d e f g h

Duell die Oberhand, einmal aber siegte die Maschine und zweimal
endete die Sache unentschieden. Weltmeister Garri Kasparow, der auch
hier vor dem Amerikaner Yasser Seirawan und vor Änatoli Karpow
das beste Individualergebnis erzielte, hatte schliesslich selbst bei der

Entwicklung des «Leonardo» genannten und von der Schweizer Firma
Saitek produzierten Geräts mitgewirkt. Dieser Leonardo ist tatsächlich

von erstaunlicher Spielstärke, und die Firma wirbt in ihrem Prospekt
mit diesem fabulösen «Fünfzüger» auch, weil der Computer ohne weiteres

in der Lage ist, für Schwarz aus abgebildeter Position innert
Sekundenschnelle das Matt in fünf Zügen zu finden. Wie lautet die

erzwungene fünfzügige Mattführung? /. d.

Auflösung aufSeite 38
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